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 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

14.02.09 20.11 Uhr   I. Veranstaltung
19.02.09 20.11 Uhr   Weiberfastnacht
21.02.09 20.11 Uhr   II. Veranstaltung
22.02.09 14.11 Uhr   Kinderfasching
23.02.09 20.11 Uhr   VG Fasching

Rosenmontagsspektakel
am 23.02.09 auf dem Rathausplatz ab 11.11 Uhr

Die Stadt Greußen führt am 01.03.09, 15.11 Uhr
den Seniorenfasching durch.

So. 22.02.09  ab 10.00 Uhr
traditioneller Umzug

Fasching im Bürgerhaus
am 07. Februar 2009  20.00 Uhr
Kinderfasching am 08. Februar ab 14.30 Uhr

07.02.09  14.11 Uhr  Kinderfasching
07.02.09  20.11 Uhr  2. Abendveranstaltung

28.02.09  20.11 Uhr   Abendveranstaltung
01.03.09  14.30 Uhr   Kinderfasching
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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 19.02.2009 Redaktionsschluß: Fr., der 13.02.2009

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung !
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2009
Auf der Grundlage der §§ 50; 54; 55 ThürKO erläßt die Verwaltungs-
gemeinschaft folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird
hiermit festgesetzt:
er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 1.297.000,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit      10.000,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf    -   € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird  auf    -    € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A)  -     v.H.
b) für die Grundstücke (B)  -     v.H.

2.Gewerbesteuer  -     v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf  215.000,00 €  festgesetzt.

§ 6
Die Verbandsgemeindeumlage wird auf  141,00 € pro Einwohner =
1.012.100,00 € Gesamtsumme auf der Basis der Einwohnerzahlen zur
Kommunalwahl 2004 festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2009 in Kraft.

Greußen, den  02.02.2009

(Siegel) Ehrhardt
Gemeinschaftsvorsitzender

Die Haushaltssatzung liegt nebst Anlagen vom 06.02.- 20.02.2009 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Der Hauptausschuß der Stadt Greußen führte am 03.02.2009 sei-
ne 27. Sitzung (- nichtöffentlich -) durch.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift 27. Sitzung
3. Haushaltsdiskussion 2009
4. Vorbereitung von Beschlußvorlagen für die nächste Stadtrats-

sitzung
5. Sonstiges
6. Schlußwort

Stadt Clingen

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 35. des Gemeinderates der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich  –  nichtöffentlich –
Datum:  19.02.2009 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Niedertopfstedt

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Diskussion und Beschlußfassung  zum Haushaltsplan 2009
3. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2009
4. Informationen des Bürgermeisters
5. Informationen zur Jahresrechnung 2008
6. Bestellung des Gemeindewahlleiters für die Kommunal- und

Europawahlen am 07.06.2009
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
9. Bestätigung der Niederschrift der 34. Sitzung – nichtöffentlich -
10. Verschiedenes
11. Schlußwort

Halecker / Bürgermeister

Einladung
zur 47. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– öffentlich  – nichtöffentlich –
Datum:  05.02.2009 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungszimmer Ratskeller

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 46. Sitzung – öffentlicher Teil
3. Diskussion und Beschlußfassung  zum Haushaltsplan 2009
4. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2009
5. Informationen der Bürgermeisterin
6. Informationen zur Jahresrechnung 2008
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
9. Bestätigung der Niederschrift der 46. Sitzung

– nichtöffentlicher Teil -
10. Verschiedenes
11. Schlußwort Specht/ Bürgermeisterin
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Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Korrektur zur Veröffentlichung vom 22.01.2008:

Friedhofssatzung
der Gemeinde Topfstedt

Auf Grund des § 19 Abs. 1 und § 21 der ThürKO vom 16. August 1993
(GVBI. S. 501) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Janu-
ar 2003 (GVBI. S. 41 ff.), zuletzt geändert durch Art. 7 des Thüringer
Haushaltsstrukturgesetzes vom 10. März 2005 (GVBI. S. 5 8), der §§
1,2,11 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG)
in der Fassung vom 19. September 2000 (GVBI. S. 301 ff.), zuletzt
geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur Änderung des Thüringer
Kommunalabgabengesetzes und des Thüringer Wassergesetzes vom
17. Dezember 2004 (GVBI. S. 889) beschließt der Gemeinderat der
Gemeinde Topfstedt in seiner Sitzung am 20.11.2008 nachfolgende 2.
Änderung zur Friedhofssatzung der Gemeinde Topfstedt vom
04.03.2002.

§
Allgemeine Bestimmungen

Die von der Gemeinde erbaute Trauerhalle und der nördlich der Halle
liegende Friedhof  ........................

Topfstedt, den 02.03.2008

Halecker/ Bürgermeister

Einladung
zur 34. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  26.02.2009 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der VG Greußen bekannt gemacht.

gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Ausschreibung:
Azubi-Projekte für öffentliche-Einrichtungen
Worum geht es?
Zur Gewährleistung einer praxisnahen Ausbildung sucht der
Förderverein für regionale Entwicklung e.V. interessierte öffentliche
Einrichtungen, die kostenfrei eine eigene Homepage erstellen bzw.
überarbeiten lassen möchten. Die weitere Betreuung wird bis
mindestens 2017 gewährleistet. Der Interessent muss lediglich eine
Domain sowie entsprechenden Speicherplatz zur Verfügung stel-
len. Weitere Informationen sowie Beispiele von bereits fertigen Pro-
jekten gibt es unter www.azubi-projekte.de.

Wer kann mitmachen?  Ein paar Beispiele:
- Kommunen sowie Ämter/Verwaltungsgemeinschaften/Verbands-

gemeinden
- Eigenbetriebe, z.B. Wohnungsunternehmen, und Verbände, bspw.

Abwasserverbände
- Schulen, Kitas, Museen, Bibliotheken, Feuerwehren, Jugendein-

richtungen und andere Einrichtungen
- Vereine (Sportvereine, Gewerbevereine, Tourismusvereine etc.)
- Unternehmen

Wann geht es los?
Los geht´s immer zu Beginn eines Monats!

Mitmachen - aber wie?
Bitte schicken Sie einfach eine kurze Projektbeschreibung an uns!
Wir setzen uns mit Ihnen in Verbindung und vereinbaren einen Ter-
min bei Ihnen vor Ort.

Weitere Informationen
Bitte wenden Sie sich an:

Förderverein für regionale Entwicklung e.V.
Am Bassin 12,
14467 Potsdam

Tel: 0331/2002872 Fax:0331/2002861
info@azubi-projekte.de www.azubi-projekte.de

Einladung
zur 32. des Gemeinderates der Gemeinde Wasserthaleben

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  19.02.2009 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Informationen zur Jahresrechnung 2008
4. Bestellung des Gemeindewahlleiters für die Kommunal- und
    Europawahlen am 07.06.2009
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 31. Sitzung - nichtöffentlich -
8. Verschiedenes
9. Schlußwort Dießl/  Bürgermeister

Gemeinde Trebra

Einladung
zur 18. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  10.02.2009 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeinde

I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 17.Sitzung - öffentlicher Teil-
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Beschlußfassung zum Erlaß der Entwässerungssatzung der Ge-

meinde Niederbösa

5. Beschlußfassung der Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung der Gemeinde Niederbösa BGS-EWS-

6. Beschlußfassung für die Erhebung einer Kommunalabgabe zur
Abwälzung der Abwasserabgabe (AbSAbwAG) für Kleineinleiter
der Gemeinde Niederbösa

7. Informationen zur Jahresrechnung 2008
8.  Bestellung des Gemeindewahlleiters für die Kommunal- und

Europawahlen am 07.06.2009
9. Verschiedenes und Bürgerfragen
10. Schlußwort
II. nichtöffentlicher Teil
11. Bestätigung der Niederschrift der 17. Sitzung - nichtöffentlicher

Teil -
12. Verschiedenes
13. Schlußwort

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Termin der 27. Gemeindertassitzung (- öffentlich - nichtöf-
fentlich -) des Gemeinderates der Gemeinde Trebra stand bei
Redaktionsschluß noch nicht fest.
Er wird nebst Tagesordnung fristgemäß im Amtsblatt der VG
Greußen bekannt gemacht.

gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin
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Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Notdienstsprechstunde findet
                 am 07. und 08. Februar 2009
von 09.00 - 11.00 Uhr  und 18.00 - 19.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
02.02.09 - 08.02.09 Rats-Apotheke-Weißensee
09.02.09 -  15.02.09 Adler-Apotheke Greußen
16.02.09 -  22.02.09 Schloss-Apotheke-Gebesee

Bereitschaftszeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Information zum Thüringer Ladenöffnungsgesetz
Seit November 2006 gilt in Thüringen das Thüringer Laden-
öffnungsgesetz.
In seiner Fassung regelt das Gesetz im § 10, dass an jährlich
bis vier Sonn- und Feiertagen die Verkaufseinrichtungen einer
Stadt oder Gemeinde anlässlich besonderer regionaler Höhe-
punkte oder Veranstaltungen ausnahmsweise für sechs zu-
sammenhängende Stunden geöffnet werden können. Diese
Tage müssen durch den Landkreis in Form einer Rechts-
verordnung festgesetzt werden.
Zurzeit befindet sich diese Rechtsverordnung für das Jahr 2009
in Vorbereitung.
Sie haben die Gelegenheit, falls im Rahmen Ihrer geplanten kul-
turellen, sportlichen oder traditionellen Veranstaltungen in die-
sem Jahr, ein Offenhalten der Verkaufseinrichtungen gewünscht
ist, diese Termine entsprechend nachstehendem Schema bei un-
serer Behörde einzureichen.

Anlass Datum Zeitraum (max. 6 Std.)
(Sonn-u.Feiertag) von ... Uhr bis ... Uhr

Es wird vorsorglich aber darauf aufmerksam gemacht, dass die Frei-

Institution:

Ansprechpartner: Telefon:

Straße: Fax:

PLZ, Ort: E-Mail:

Landkreis: Homepage:

Kurzbezeichnung der möglichen Projekte (bitte mit Ansprech-
partner des Interessenten):

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 6 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ........................... 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ....................................... 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ..................... 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 .................... 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 ..................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Sondershausen, 02. Februar

Mitteilung
Freistaat fördert private Investitionen im ländlichen Raum
Bei privaten Eigentümern ist die Möglichkeit, Fördermittel des
Landwirtschaftsministeriums für eine Vielzahl von Maßnahmen im Ky-
ffhäuserkreis zu erhalten, bislang noch wenig bekannt. Hier verschenkt
der Bürger jedoch bares Geld.
Für die Entwicklung des ländlichen Raumes im Kyffhäuserkreis kön-
nen Projekte aus dem gesamten Spektrum der „Förderinitiative für die
Ländliche Entwicklung in Thüringen“ (FILET) des Thüringer Ministeri-
ums für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt (TMLNU) gefördert
werden, erklärt der Vorsitzende des Vereins „Regionale Aktionsgruppe
Kyffhäuser“ Bürgermeister Norbert Enke aus Heldrungen. Diese Chance
sollten die Bürger stärker nutzen.
Gefördert werden können beispielsweise Dachdecker- und Fassaden-
arbeiten, die Erneuerung von Fenstern, Türen und Toren oder der Hof-
befestigungen im Rahmen der Dorferneuerung. Zum Fördergebiet ge-
hört der gesamte Kyffhäuserkreis mit Ausnahme der Kernstadt von
Sondershausen. Eine vollständige Übersicht aller Fördermöglichkei-
ten im Rahmen von FILET erhalten Sie in der Broschüre „Förderinitiative
Ländliche Entwicklung in Thüringen 2007-2013“, die im Internet unter
http://www.thueringen.de/de/publikationen/pic/pubdownload896.pdf
verfügbar ist.
Möchten Sie Fördermittel für ein Vorhaben erhalten? Oder wollen Sie
sich näher informieren, ob Ihr Vorhaben über FILET gefördert werden
kann? Dann wenden Sie sich umgehend an die RAG Kyffhäuser. Für
Ihre Fragen und Anträge steht Ihnen Frau Beate Urbanski gerne zur
Verfügung. Lassen Sie sich eine finanzielle Unterstützung Ihres Vorha-
bens nicht entgehen und informieren Sie sich, was und wie gefördert
werden kann.
Die Regionale Aktionsgruppe (RAG) Kyffhäuser e.V., gründete sich Ende
des letzten Jahres, damit Förderprogramme der EU zur Entwicklung
des ländlichen Raumes auch im Kyffhäuserkreis genutzt werden kön-
nen. Inzwischen hat die RAG Kyffhäuser die ersten Projekte erfolgreich
auf den Weg gebracht. Unterstützt wird die RAG Kyffhäuser durch das
LEADER-Management, das der Ansprechpartner für alle Antragsteller
ist. LEADER-Managerin ist Frau Beate Urbanski von der LEG Thüringen.
So erreichen Sie das LEADER-Management:
Postadresse für Antragstellung:
Regionale Aktionsgruppe (RAG) Kyffhäuser e.V.
c/o Landratsamt Kyffhäuserkreis
LEADER- Management
Postfach 1165   •   99701 Sondershausen
Ansprechpartnerin:
Frau Beate Urbanski, LEG Thüringen
Tel.: 03632 1741-313 o.0361/5603-238
Fax- 03632 1741 -815 o. 0361/5603-336
Mail: leader(@kyffhaeuser.de
Gesprächstermine im Regionalbüro Markt,8, 99706 Sondershausen
nach telefonischer Vereinbarung
Weitere Informationen:      www.regionalmanagement-kyffhaeuser.de

                      unter dem Stichwort RAG Kyffhäuser
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Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Donnerstag     von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Schadstoffkleinmengensammlung
In der Zeit vom 02.03. bis 06.03.2009  wird vom Landratsamt Kyffhäu-
serkreis die nächste Schadstoffkleinmengensammlung durchgeführt.
Mit der Durchführung wurde die Firma Remondis Niederlassung Ziepel
beauftragt.

Ort Zeit Standplatz
Montag, 02.03.2009
Greußen 15.30  -15.45 Uhr Karlsplatz
Donnerstag, 05.03.2009
Wasserthaleben 09.00  - 09.15 Uhr Gaststätte
Westgreußen 09.30  - 09.45 Uhr ehem. Zwiebelhalle
Clingen 09.55  - 10.10 Uhr Markt
Greußen 10.25  - 10.45 Uhr Karlsplatz
Grüningen 10.55  - 11.10 Uhr gegenüber Gaststätte
Obertopfstedt 11.30  - 11.45 Uhr Gaststätte, Dorfkrug
Niedertopfstedt 11.55  - 12.10 Uhr ehem. Gemeinde-

verwaltung
Trebra 12.20  - 12.35 Uhr Parkplatz Bäckerei
Niederbösa 12.55  - 13.10 Uhr Ortseingang v. Trebra

Angenommen werden Farb- und Lackreste, Verdünner, Trockenbatteri-
en, Quecksilber, (Thermometer), Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Alt-
medikamente, Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, ölverunreinigte Betriebsmittel (Ölfilter
Schmierfette, Öllappen usw.) Haushaltsreiniger, Kosmetika, Altöl.
Nicht entgegengenommen werden infektiöse Abfälle (Einwegspritzen
etc.), Munition, Sprengstoffe, Feuerwerkskörper, Asbest, Altreifen, Auto-
batterien, Autoteile, Kühlschränke und defekte unverschlossene Be-
hältnisse.
Bei der Anlieferung durch die Bürger am Schadstoffmobil sollte darauf
geachtet werden, dass die Schadstoffe möglichst in der Original-
verpackung abgegeben werden.
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe bis
zu einer Gesamtmenge von100 kg abzuliefern. Die Sonderabfälle sind
in Einzelbehältnissen anzuliefern. Das Gesamtgewicht
eines Behälters darf 30 kg, das Gesamtvolumen 30 l nicht übersteigen.

Die Schadstoffe dürfen niemals unbeaufsichtigt an den Straßenrand
oder Standplatz gestellt werden!

gabe von verkaufsoffenen Sonntagen im Dezember vom Gesetz-
geber generell verboten worden ist.
Einreichung von Vorschlägen bitte bis zum 13.02.09 bei unserer
Behörde.

LRA Kyffhäuserkreis, Gewerbeamt, Frau Kluge
Markt Nr. 8, 99706 Sondershausen, Tel.: 03632-741176

Da der Zeitraum bis zum Erlass der Rechtsverordnung sehr eng
bemessen ist, bitten wir um unbedingte Einhaltung der Termin-
stellung. Später eingehende Anträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

        Kluge / Gewerbeamt Kyffhäuserkreis

Jahreshauptversammlung der FF Greußen
Am Sonnabend, dem 24. Januar 2009 fand die Jahreshaupt-
versammlung der FF Greußen statt.
Wie und unter welchen Umständen die volle Einsatzbereitschaft
der Wehr garantiert wurde, berichtete der Wehrführer Frank Hoier
anlässlich der Jahreshauptversammlung vor den Kameraden und
Gästen.
Die 36 Einsatzkräfte, darunter 7 Kameradinnen, der Stützpunkt
Feuerwehr Greußen waren jederzeit für eine professionelle Hilfe
rund um die Uhr bereit. So wurden im Jahre 2008 insgesamt 851
Einsatzstunden bei 43 Einsätzen geleistet, darunter 15
Brandbekämpfungen, sieben Verkehrunfälle, 19 Hilfeleistungen und
2 Fehleinsätze. Greußener Kameraden wurden 2008  43 mal alarmiert.
Das diese Einsätze manchmal den Kameraden alles abverlangten,
wird deutlich, wenn man die Einsatzberichte liest, wo unter ande-
ren problematischen Aufgaben auch 5 tödlich Verunglückte und 14
zum Teil schwerverletzte Personen geborgen werden mussten. Die
Einsätze gingen zwar gegenüber 2007 um neun Einsätze zurück,
aber die Anzahl der Einsatzstunden stieg um 260 Stunden.
Die Einsätze wurden aber nicht nur in Greußen, sondern auch sie-
ben überörtlich geleistet, so auch bei den Großbränden in Bellstedt
und Feldengel.
Die Grundlage für eine perfekte Hilfe war auch im vergangenen
Jahr die kontinuierliche Ausbildung an der Einsatztechnik und der
Einsatztaktik. Ein Blick auf die Qualifizierung der Kameradinnen und
Kameraden zeigt, dass die Einsatztruppe aus qualifizierten, enga-
gierten Kameraden besteht, die ihr Handwerk bei der Gefahrab-
wehr versteht. Kontinuierlich läuft die Heranbildung der 13 Jugend-
lichen in der Jugendfeuerwehr, darunter vier Mädchen, als künftige
Einsatzkräfte. Die Anzahl kann zwar nicht befriedigen, aber es wird
immer schwieriger Jugendliche für die gemeinnützige Arbeit zu be-
geistern.
Auch die Feuerwehrhistorik unter der Leitung von Karl-Heinz
Schwara hat im Jahre 2008 ihr historisches Kabinett mit alter Lösch-
technik weiter vervollständigt und bei mehreren Veranstaltungen die
noch intakte Löschtechnik in traditioneller Einsatzkleidung vorgeführt.
Nicht abseits stehen die fünf Alterskameraden in Greußen, sie fin-
den sich regelmäßig im Gerätehaus ein und finden auch immer
eine Möglichkeit, um zu helfen.

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

   in der

Gaststätte Zum FroschZum FroschZum FroschZum FroschZum Frosch

am 28.02.2009  Beginn 20.11 Uhr

Kinderfasching am 01.03.09
Beginn 14.30 Uhr

Kartenvorverkauf am 14.02.2009
von 14.00 - 16.00 Uhr im Gemeindehaus

Es lädt ein: der Froschhausener Karnevalsverein

Gemeinde Wasserthaleben

3. Kinderbasar in Wasserthaleben
Am 7. März 2009 findet in der Zeit
von 10.00 Uhr - 14.00 Uhr auf dem Saal
der Gaststätte „Zum Frosch“
in Wasserthaleben der 3. Kinderbasar
des Fördervereins der Kindertagesstätte „Spatzennest“ statt.
Hier wird alles von „A“ bis „Z“ rund um´s Kind sowie Früh-
jahrs- und Sommermode zum Verkauf angeboten. Wer gut
erhaltene Waren anzubieten hat, meldet sich bitte im Zeit-
raum vom 04. - 27.02.2009 im Kindergarten Spatennest unter
der Tel.- Nr. 03 63 70 / 4 02 26 an.
Bitte haltet einen Zettel und einen Stift bei der Anmeldung
bereit.
Am Samstag, den 07. März findet ab 09.00 Uhr der Sonder-
verkauf für Schwangere statt. Jede Schwangere darf eine
Begleitperson mitbringen.

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
Thüringer ranglist Luftpistole am 24.01.2009 in Erfurt:
3. Johanna Göpfert 120/132 Ringe/ Schüler
6. Philipp Göpfert 338/332 Ringe/ Jugend
2. Christian Windisch 524/518 Ringe/ Junioren B
2. Mario Pforr 557/555 Ringe/ Schützenklasse
4. Robert Grüning 532/527 Ringe/ Schützenklasse

Zufrieden nahmen das Stadtratsmitglied Klaus Kunze, in Vertre-
tung des Bürgermeisters der Stadt Greußen, und Wolfgang Ehr-
hardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, den
Bericht über die ständige Einsatzbereitschaft der Wehr entgegen
und bedankten sich für die uneigennützige Hilfe der Kameraden.
Sie sind überzeugt, dass es für die Bürger  ein beruhigendes Ge-
fühl ist, dass bei Gefahr eine schnelle professionelle Hilfe zur Ver-
fügung steht.

Weitere Dankesworte für die Leistungen der Kameraden überbrach-
ten der Abteilungsleiter für Brand- und Katastrophenschutz im Kyff-
häuserkreis, Hans-Jürgen Seyfarth, der Kreisbrandinspektor Peter
Ortlepp und der Geschäftsführer des Kreisfeuerwehrverbandes
Sondershausen; Günter Herting.
Für seine hervorragenden Leistungen als Wehrführer, würdigte der
Thüringer-Feuerwehr Verband den Kameraden Frank Hoier mit der
Ehrenmedaille des Thüringer Feuerwehr-Verbandes in Gold, für
seine über die Verantwortung hinaus gehende Verbundenheit zu
seiner Feuerwehr.
Der Kreisfeuerwehrverband Sondershausen würdigte den Alters-
kameraden Lothar Haberkorn für seine 50-jährige Zugehörigkeit mit
der Ehrenmedaille. Die Kameraden Marcel Alban, Stefan Witzen-
hausen und die Kameradin Ute Barth wurden für ihre      10-jährige
aktive pflichtgetreue Tätigkeit in der Feuerwehr ausgezeichnet.
Zum Feuerwehrmann wurden Fabian Barth und Markus Lange und
zum Löschmeister Ingo Wolf befördert.

Auf zum Niedertopfstedter

Fasching
im Bürgerhaus
am 07. Februar 2009
Programmbeginn: 20.00 Uhr

KinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfasching
am 08. Februar ab 14.30 Uhr

 Es lädt ein: der Niedertopfstedter Faschingsclub

Gemeinde Topfstedt

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Freitag, den 06.02.2009 ab 19.00 Uhr
Freitag, den 13.02.2009 ab 19.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Sonnabend 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 12.00 Uhr

Einladung
Am Dienstag, dem 10. Februar 2009
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Angelverein Topfstedt
Einladung

zur Jahreshauptversammlung
Datum: 12.02.2009 Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: FFW Niedertopfstedt

Einladung
Am Freitag, dem 13. Februar 2009,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Kursangebote der VHS Sondershausen
Mo., 09.02. 18 Uhr     Stepp   Doz. M. Schweder
                                   Turnhalle Gymn. Scholl
Di., 10.02.    PC Grundkurs Doz. D. Franke

         VHS SDH

Interessenten können sich noch unter angegebener Adresse
in der VHS oder vor Ort am Eröffnungstag anmelden.
(Tel. 036 32/ 543540)

Einladung  zu unserem monatlichen Gruppentreffen
im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ Greußen
– Freitag, 13.02.2008  14:00 Uhr
(In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 14:00) während dieser Zeit fach-
gemäße Betreuung unserer Betroffenen.

Programm:
• Weißer Ring?    • Wer ist das?  • Was kann er?
Es referiert Herr Helmut Jeschke, Weißer Ring KYF-Kreis

Wir bieten unseren Mitgliedern  beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung

Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir können mehr tun als man
denkt. Mit herzlichem Dank an Novalis Gesellschaft gemeinnützige
GmbH.

Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen
Wilfried Georgi    0173 922 0380 Tel/Fax 03636 700 489
http://www.alzheimer-thueringen.de Karina Jentsch 036379/40971

Angelverein Greußen 1957 e.V.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2009

Zeit: Sonntag, den 15. Februar,
09.15-12:00 Uhr (Einlass ab 8:45Uhr)

Ort: Versammlungsraum in der Stützpunktfeuerwehr
in Greußen

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden,  2. Feststellung der
Ordnungsmäßigkeit der Einberufung zur Jahreshauptversammlung,  3. Vor-
stellung der Anträge zur Geschäftsordnung, 4. Vorstellung und Genehmi-
gung der Tagesordnung, 5. Bericht des 1. Vorstandes zum Vereinsjahr 2008,
6. Bericht des Schatzmeisters zum Vereinsjahr 2008, 7. Bericht des Revi-
sors, 8. Bericht des Hauptgewässerwartes zu durchgeführten Arbeiten 2008,
9. Besatzbericht 2008, 10. Fragen bzw. Aussprache zum abgelaufenen Ge-
schäftsjahr 2008, 11. Entlastung des Vorstandes, 12. Pause, 13. Ehrungen,
14. Geplante finanzielle Ausgaben 2009 sowie Haushaltskürzungen, 15.
Veranstaltungs- und Arbeitseinsatzkalender 2009, 16. Vorstellung Homepage
17. Sonstiges (Fischereilehrgang, Jugendfischereischein ab 8 Jahre,
Touristenfischereischein, Schutz des Aales und Mitnahmeverbote in Län-
dern der EU, Interessantes aus der AiT, Informationskästen, ...), 18. Aus-
sprache zu Punkten 3 sowie 14.-17., 19. Schlusswort des 1. Vorsitzenden,
20. Beitragskassierung
Die Kassierung erfolgt nur nach Abgabe des Fangbuches von 2008, Vorla-
ge eines gültigen Fischereischeines und Abrechnung offener Arbeitsstunden.

Holger Puhl/ 1. Vorsitzender

IHK Erfurt informiert:
Sprechtag der KM - Die Mittelstandsbank
Wer sich selbständig machen möchte, braucht neben der richtigen Ein-
stellung vor allem zwei Voraussetzungen: Know-How und Geld. Fach-
wissen haben viele, weil sie schon vor den Gründungsplänen in ihrer
Branche gearbeitet haben. Die Geschäftsidee ist oft aus der täglichen
Arbeit entstanden. Dagegen fehlt schnell das nötige Kleingeld, um das
Gründungsvorhaben umzusetzen.
Informationen zur Finanzierung und zu Anträgen auf staatliche
Fördergelder bietet ein Berater der KfW-Mittelstandsbank im Rahmen
des Beratersprechtages „Netzwerk in Nordthüringen“ am 10. Februar
2009 in der Zeit von 09:00 bis 16:00 Uhr in den Räumen der BIC-
Nordthüringen GmbH, Alte Leipziger Straße 50, 99734 Nordhausen
1 OT Bielen.
Bei Interesse bitten wir um vorherige Anmeldung unter Telefon 03631
908210.

Beratersprechtag „Netzwerk in Nordthüringen“
Um Existenzgründungswilligen sowie bestehenden Unternehmen bei
der Lösung anstehender Fragen und Probleme behilflich zu sein, ste-
hen im Rahmen des Beratersprechtages „Netzwerk in Nordthüringen“
kompetente Ansprechpartner der Thüringer Aufbaubank,
KMMittelstandsbank, Bürgschaftsbank, Industrie- und Handelskammer,
Handwerkskammer, GFAW und Agentur für Arbeit in persönlichen Ge-
sprächen zur Verfügung; auch Vertreter der Wirtschaftssenioren von
„Alt hilft Jung Thüringen“ sowie vom Bildungswerk der Thüringer Wirt-
schaft beantworten gern Ihre Fragen. Die Beratung des Netzwerkes ist
kostenlos.
Der nächste Beratersprechtag findet am 10. Februar 2009 in der Zeit
von 09:00 bis 16:00 Uhr in der BIC-Nordthüringen GmbH, Alte
Leipziger Straße 50, 99734 Nordhausen 1 OT Bielen, statt.
Bei Interesse ist eine vorherige Terminabsprache im Regionalen Ser-
vice-Center Nordhausen der IHK Erfurt unter Telefon 03631 908210
dringend erforderlich.
Ausführliche Informationen über das Netzwerk erhalten Sie auch auf
unserer Homepage www.erfurt.ihk.de über den Link „Regionale Ser-
vice-Center Ihrer IHK“.

Ausbildereignung: Nachweis wieder erforderlich!
Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die ab dem Ausbildungsjahr 2009/
2010 - also für alle beginnenden Ausbildungsverhältnisse ab dem
01.08.2009 - erstmals eine Ausbildertätigkeit wahrnehmen möch-
ten, besteht wieder eine Nachweispflicht, dass sie die Ausbilder-
eignungsprüfung erfolgreich abgelegt haben. Eine neue Ausbilder-
eignungsverordnung wird zurzeit erarbeitet. Durch deren klare Orien-
tierung am betrieblichen Ablauf wird gewährleistet, dass die Anforde-
rungen an die Ausbilder für eine qualitativ hochwertige und erfolgrei-
che Ausbildung zielgenau beschrieben werden.
Die IHK Erfurt bietet vom 24. März bis 2. Juli 2009, jeweils dienstags
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„Winterzeit- Zirkuszeit“ - Auftritt des Kinderzirkus
mit Familiennachmittag im Jugendhaus

Am Samstag, den 07. Februar gibt es im Jugendhaus Greußen ein
kleines neues Zirkusprogramm unter dem Motto „Winterzeit- Zirkus-
zeit“ für kleine und große Besucher zu bestaunen.
Die Mädchen und Jungen der Kinderzirkusgruppe haben mehrere

Wochen geübt und geprobt, um ein neues Programm zu präsentie-
ren. Nun ist es soweit und es gibt ab 14.30 Uhr eine Premiere.
Dazu laden alle Mitwirkenden recht herzlich ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos, jedoch freut sich die Circusgruppe, wenn am Ende der Vor-
stellung ein bisschen Geld in den Spendenhut wandert, um neue
Kostüme und Requisiten zu kaufen. Anschließend kann man sich
von den Mitarbeitern des Jugendhauses bei Kaffee und Kuchen
verwöhnen lassen.

Hier kann man sich wohlfühlen -
Ein großes Dankeschön!
Die Senioren, Mitglieder und Besucher der Begegnungsstätte der VS
Greußen möchten sich hiermit recht herzlich bei der Klubleiterin Frau
Wedekind, den Mitarbeitern Frau Wischnewski, Frau Eckebrecht so-
wie bei den ehrenamtlichen Helfern für ihre liebevolle Fürsorge und
Betreuung bedanken.
Schon  seit vielen Jahren stehen sie uns als wichtigste Anlaufstelle in
Sachen Unterstützung und Fürsorge zur Seite. Ihr Anliegen ist es, den
Menschen in jeder Situation zu helfen und für uns da zu sein. Sie orga-
nisieren vielseitige, abwechslungsreiche Veranstaltungen mit einem
leckeren selbstgebackenen Kuchen, Kleinimbissen und natürlich auch
warmes Essen.
Eine bunte Mischung ist der monatliche Veranstaltungsplan, wo für je-
den Besucher etwas ist - Dia- und Gesundheitsvorträge durch Herrn
Frank Wiesemann, Bingo, Skat und Gesellschaftsspiele, Geburtstags-
feiern, Musik- und Tanzveranstaltungen, Ergotherapie und
Präsentationsnachmittage. Auch an Reiseangeboten fehlt es nicht, wie
Ausflüge in die Natur sowie Tages- und Mehrtagesreisen.
Die letzten Programmhöhepunkte wie Frühlings-, Sommer-, Herbst- und
Weihnachtsfeiern wurden mit viel Fleiß organisiert und fanden  sehr
großen Anklang. Dafür gebührt auch ein besonderer Dank allen Hel-
fern und Sponsoren für ihre Unterstützung in unserer Vereinsarbeit.
Auch an unsere Geburtstage wird stets mit einer kleinen Überraschung
gedacht. Ist mal jemand aus unserer Runde krank, wird ihm besondere
Aufmerksamkeit geschenkt, damit baldige Genesung in Aussicht ist.
Auch für Besucher, die nicht mehr so gut zu Fuß sind,  wird bestens
gesorgt, damit auch sie unsere Veranstaltungen besuchen können. Dafür
ein Dankeschön an den Fahrdienst Herrn Eckebrecht, Frau Thon so-
wie Frau Rosi Nohr.
Die VS Greußen bietet weiter eine breite Palette an Leistungen:
• Frühstücks-, Mittags- und Nachmittagsversorgung • Fahrdienste für
Arzt- und Behördengänge sowie Haushaltshilfe, die zu günstigen Prei-
sen in Anspruch genommen werden können, um die Betroffenen opti-
mal zu versorgen.
Das sich alle in unserer Runde wohlfühlen, zeigte die große Resonanz
zu unserer Weihnachtsfeier am 15.12.2008. Wir wurden mit Mittages-
sen, einer Kaffeetafel im festlich geschmückten Raum bei weihnachtli-
chen Klängen auf die besinnliche Weihnachtszeit eingestimmt. Natür-
lich kam auch der Weihnachtsmann. Die Stepkes vom Kindergarten
Clingen erfreuten uns mit einem kleinen Weihnachtsprogramm, was
durch viel Fleiß einstudiert wurde. Dafür nochmals Dankeschön an die
Erzieherin Frau Naake und die kleinen Künstler. Ebenfalles ein Danke-
schön an Herrn Aue für die musikalische Umrahmung sowie an alle

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet: Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:
Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-701297

Geöffnet: Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Termine für die Erfinderberatung 2009 in der IHK Erfurt
Seit Jahren bietet die Industrie- und Handelskammer Erfurt speziell für
kleinere Mitgliedsunternehmen und freie Erfinder einen Service an, und
zwar die „Erfinderberatung“. Hier wird jedermann die Gelegenheit ge-
boten, sich von einem Patentanwalt kostenlos über Schutzrechte, wie
Patent, Gebrauchsmuster, Marke und Geschmacksmuster informieren
zu lassen.
Die nächsten Beratungen finden am 12. Februar, 12. März, 9. April,
14. Mai sowie 11. Juni 2009 jeweils in der Zeit von 15:00 bis 17:00
Uhr in der IHK Erfurt, Arnstädter Straße 34, Raum 3.09, statt
Die Nachfrage an diesen Beratungen ist sehr groß, daher ist eine vor-
herige Anmeldung unbedingt erforderlich. Für Interessenten steht als
Ansprechpartner der IHK Erfurt Frau Hawich unter Tel. 0361 3484-190
oder hawich@erfurt.ihk.de zur Verfügung.

Udo Rockmann/  Leiter Regionales Service-Center

und donnerstags von 16:30 bis 20:30 Uhr, im Regionalen Service-
Center Nordhausen, Wallrothstraße 4, einen Vorbereitungslehrgang
für die Ausbildereignungsprüfung nach AEVO über 120 Unterrichts-
stunden mit folgendem Inhalt an:
• Allgemeine Grundlagen • Planung der Ausbildung
• Mitwirkung bei der Einstellung von Auszubildenden
• Ausbildung am Arbeitsplatz • Förderung des Lernprozesses
• Ausbildung in der Gruppe • Abschluss der Ausbildung
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die während der nun 5-jährigen Aus-
setzung der Ausbildereignungsverordung (AEVO) in den letzten Jah-
ren ohne Beanstandungen ausgebildet haben, sind von der Pflicht zum
Nachweis der Ausbildereignungsprüfung befreit.
Weitere Informationen und Anmeldung über die Regionalen Service-
Center Nordhausen (Telefon 03631 908210) und Heilbad Heiligenstadt
(Telefon 03606 612114).

Führungskräfte beraten Arbeitsuchende
Führungskräfte und Arbeitsuchende befinden sich in aller Regel an
gegensätzlichen Enden der Gesellschaft. Dass dies nicht immer so
sein muss, zeigt unsere Initiative „Arbeit durch Management/PATEN-
MODELL/Jobbrücke“.
Ziel der bundesweit agierenden Initiative ist es, arbeitsuchende
Menschen mit (JobBrücke) und ohne Behinderung individuell und
professionell bei der Jobsuche zu unterstützen.
Unsere JobPATEN arbeiten ehrenamtlich und unabhängig. Ge-
meinsam mit der Agentur für Arbeit und Integrationsdiensten möch-
ten sie unseren Klienten helfen.
Mit dieser bundesweiten Initiative des Diakonischen Werkes Berlin-
Brandenburg schlesische Oberlausitz e.V. setzen wir ein Zeichen
für gesellschaftliche Solidarität.

Netzwerk in Erfurt und Thüringen
In Thüringen hat seit Mai 2007 Herr Ministerpräsident Dieter Alt-
haus die Schirmherrschaft über die Initiative übernommen.
Insbesondere in den Bereichen Erfurt und Sömmerda konnten wir
mit insgesamt 6 JobPATEN seit Mitte 2006 einige Bewerber erfolg-
reich vermitteln.
Vergangenes Jahr gelang es einer JobPATIN in Erfurt, 2 schwerbe-
hinderten Menschen wieder im 1. Arbeitsmarkt zu integrieren.
Dennoch werden für dieses Ehrenamt in ganz Thüringen weitere
Führungskräfte gesucht, die sich im PATENMODELL/Jobbrücke
engagieren möchten!
Möchten Sie uns mit Ihrem Wissen und Erfahrung unterstützen?
Informationen erhalten Sie bei Herrn Bach, Tel. (03 61) 6 51 - 11 87,
und unter www.patenmodell.de.
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Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
14.02. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen I - SV BW Greußen II
Clingen
Kyffhäuserliga
15.02. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SG Empor Sondershausen
22.02. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - VfB Artern 1919 II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
14.02. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen I - SV BW Greußen II
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
07.02. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Großenehrich II

       Sportnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
08.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum
15.02. 09:15 Uhr  Gottesdienst Clingen
15.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst Greußen
15.02. 10:30 Uhr  Gottesdienst Wasserthaleben
15.02. 14:00 Uhr  Gottesdienst Westgreußen
15.02. 13:00 Uhr  Gottesdienst Trebra
15.02. 14:00 Uhr  Gottesdienst Niederbösa
22.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst m. Hl. Abendmahl Greußen Seniorenzentrum
22.02  09:30 Uhr Kindergottesdienst Gemeindezentrum Herrenstraße
01.03. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum
Veranstaltungen:
04.02. 14:00 Uhr Seniorenkreis Gemeindezentrum Greußen
12.02.19:00 Uhr Christ werden – Christ bleiben: „Von Glaubenshindernissen

und wie wir damit umgehen“ (3. Abend)
13.02. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
19.02. 19:00 Uhr Christ werden – Christ bleiben: „Von der Krankheit

  des Misstauens- und wie wir davon geheilt werden
                            können“ (4. Abend)
20.02. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.02. 19:00 Uhr Jugendabend
21.02. 16:00 Uhr Kindernachmittag Wasserthaleben
26.02. 19:00 Uhr Christ werden – Christ bleiben: „Vom Himmel auf Erden
und wie er über uns aufgeht“ (Abend 5)

Katholische Kirch-gemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 07.02. 18.00 Uhr
Vorabendmesse in Greußen
Di., 10.02.  09.00 Uhr
Gemeindemesse in Greußen
Sa., 14.02. 18.00 Uhr
Vorabendmesse in Greußen
Di., 17.02.  09.00 Uhr
Gemeindemesse in Greußen

•  Ökumenischer Chor:
   Probe dienstags ,19.30 Uhr
   in der Herrenstraße
• Einladung zur Teilnahme an den Faschingsveranstaltungen im

Gemeindesaal der katholischen Kirche in Greußen.
  Faschingsveranstaltungen: Rentnerfasching,     19.02. um 14.30 Uhr

        Gemeindefasching,  20.02. um 19.00 Uhr
• Treffpunkt der Gruppe „Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am 18.02.09

um 15.00 Uhr bei Fam. Weidemann in Kutzleben

Helfer für den schönen Nachmittag. Für die Zukunft wünschen wir uns
Gesundheit, um weitere so nette Stunden im gemütlicher Runde zu
verbringen.  Sind Sie  neugierig geworden, dann schauen Sie nur ein-
fach bei uns herein. Jeder ist bei uns herzlichst willkommen, auch jun-
ge Generationen. Das gesellige Beisammensein spielt bei uns eine
große Rolle. Es ist niemand zu jung oder zu alt, um jeden Tag in gemüt-
licher Atmosphäre zu genießen.

Der Klubrat der Begegnungsstätte
der Volkssolidarität e.V Greußen

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
05.02. Frau Anna Reiter ........................... zum 86. Geburtstag
06.02. Frau Waltraud Zimmermann .......... zum 80. Geburtstag
06.02. Herrn Karl-Heinz Meißner .............. zum 75. Geburtstag
07.02. Frau Annelies Liemen .................... zum 88. Geburtstag
07.02. Herrn Kurt Urland .......................... zum 75. Geburtstag
12.02. Frau Ursula Zabel .......................... zum 87. Geburtstag
13.02. Herrn Hermann Linke .................... zum 85. Geburtstag
14.02. Frau Ella Hühn............................... zum 70. Geburtstag
14.02. Herrn Manfred Langmann ............ zum 70. Geburtstag
14.02. Herrn Peter Senftleben ................. zum 65. Geburtstag
15.02. Frau Ruth Gust ............................. zum 89. Geburtstag
15.02. Frau Gisela Riedl ......................... zum 82. Geburtstag
15.02. Frau Leokadia Schmidtke ............. zum 80. Geburtstag
16.02. Frau Gerda Rumpf ........................zum 86. Geburtstag
16.02. Frau Anna Umlauft ........................zum 83. Geburtstag
17.02. Herrn Wolfgang Lomp ...................zum 65. Geburtstag
18.02. Frau Ilsa Köhler .............................zum 85. Geburtstag
18.02. Herrn Hartmut Häfker ....................zum 65. Geburtstag
nachträglich
02.02. Herrn Erhard Hoffmann ................  zum 85. Geburtstag
03.02. Herrn Werner David ..................... zum 75. Geburtstag
03.02. Frau Ingeburg Augner ...................zum 75. Geburtstag
04.02. Herrn Alois Kühr ........................... zum 81. Geburtstag
Grüningen
05.02. Frau Christa Reich ......................... zum 85. Geburtstag
09.02. Frau Margarete Henkel .................. zum 82. Geburtstag
nachträglich
03.02. Frau Klara Liebelt .......................... zum 89. Geburtstag
Clingen
08.02. Frau Anneliese Sofke .................... zum 80. Geburtstag
11.02. Frau Dora Wiesemann ................... zum 81. Geburtstag
16.02. Frau Ingeborg Kraft ........................ zum 80. Geburtstag
18.02. Frau Anni Breitrück ........................ zum 81. Geburtstag
Niedertopfstedt
05.02. Frau Hedwig Halecker ................... zum 81. Geburtstag
07.02. Frau Charlotte Held ....................... zum 81. Geburtstag
08.02. Frau Helga Prinz ............................ zum 70. Geburtstag
Wasserthaleben
nachträglich
02.02. Herrn Horst Neumann ................... zum 84. Geburtstag
Westgreußen
06.02. Herrn Walter Hildebrandt ...............zum 81. Geburtstag
11.02. Frau Hilde Weimann ..................... zum 85. Geburtstag
11.02. Herrn Wolfgang Höpfner ............... zum 75. Geburtstag
Trebra
06.02. Herrn Siegfried Weilert .................. zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

• Und am „Rosenmontag“ 23.02.09 um 10.50 Uhr bei Fam. Vinzens in
Greußen zur Teilnahme am Marktfasching

• Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
• Kirchenreinigung ab 13.02.09 Gruppe 2

Neuapostolische Kirche Greußen
So., 08.02 10.00 Uhr GD Greußen
So., 15.02. 09.30 Uhr GD Greußen
So., 15.02. 11.00 Uhr Jgd.-GD Erfurt
So., 22.02. 09.30 Uhr GD Greußen
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Kulturelles

Benefiz-Gala für die Kinder von Tschernobyl
im Theater Nordhausen
Seit dem Reaktorunfall von Tschernobyl sind inzwischen fast 23
Jahre vergangen. Aber noch immer leiden die Menschen, vor
allem die Kinder, in den besonders stark verstrahlten Gebieten
der Ukraine und Weißrusslands unter den Folgen. Deshalb möch-
te die Dritte-Welt-Initiative Nordhausen e.V. auch in diesem Som-
mer wieder Kinder aus der Region Gomel in Weißrussland zu
einem mehrwöchigen Erholungsurlaub in den Landkreis Nord-
hausen einladen. Die Kinder sollen sich bei Spiel, Spaß und
gesunder Ernährung erholen und so ihr Immunsystem stärken.
Um diesen Aufenthalt finanzieren zu können, veranstaltet die
Dritte-Welt-Initiative gemeinsam mit dem Theater Nordhausen
jedes Jahr ein Benefizkonzert, um Spenden zu sammeln.
Schöne Stunden und ein abwechslungsreiches Programm und
das alles für einen guten Zweck bietet am Samstag, 7. Februar,
ab 19.30 Uhr die diesjährige Benefiz-Gala im Theater Nord-
hausen. Unter Federführung von Jürgen Müller in Zusammenar-

beit mit Eva-Maria Behnke vom Theater Nordhausen/Loh-Or-
chester Sondershausen ist es gelungen, auch in diesem Jahr
wieder ein hörens- und sehenswertes Programm zusammen zu
stellen.
Die Organisatoren konnten, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, das Polizeimusikkorps Thüringen gewinnen. Das Orchester
unter der Leitung von Andre Weyh wird Stücke verschiedener
Komponisten spielen, so zum Beispiel den Walzer Nr. 2 von
Schostakowitsch.
Das Publikum kann sich außerdem auf Auftritte von Solisten des
Theaters Nordhausen freuen, so auf die Sopranistin Brigitte Roth,
die Schauspielerin Uta Haase und den Tenor Marcos Liesen-
berg. Am Klavier werden sie begleitet von Nivia Hillerin-Filges.
Die traditionsreiche Folkloregruppe Sülzhayn wird einige Lieder
aus ihrem umfangreichen Repertoire zum Besten geben und so
zum abwechslungsreichen Programm des Abends beitragen.
Desweiteren werden die Instrumental-Solisten Madeleine
Weschke (Gitarre) und Martina Lübbecke (Mandoline) ihr Kön-
nen zeigen.
Erstmals ist in diesem Jahr der Jugendzirkus Zappelini mit von
der Partie. Hier erwarten die Zuschauer einige sehenswerte und
erstaunliche Darbietungen der jungen Artisten.
Alle Künstler verzichten an diesem Abend auf ihre Gage. Auch
der Eintritt ist frei, es wird jedoch um Spenden für die Aktion
„Hilfe für die Kinder von Tschernobyl“ gebeten. Der Erlös des
Benefizkonzerts kommt vollständig den betroffenen Kindern
zugute. Die Karten für die Veranstaltung sind an der Theater-
kasse (Tel. 0 36 31/98 34 52) erhältlich.

Nordhäuser Str. 71
Greußen
         03636/ 7602-10

Aktion Därme undAktion Därme undAktion Därme undAktion Därme undAktion Därme und
          GewürzeGewürzeGewürzeGewürzeGewürze

vom 5.2.bis 14.2.09

10% Rabatt 10% Rabatt 10% Rabatt 10% Rabatt 10% Rabatt auf Schlachtartikelauf Schlachtartikelauf Schlachtartikelauf Schlachtartikelauf Schlachtartikel

Ein Tag voller bleibender
Erinnerungen ist zu Ende.

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und tollen Einlagen anläßlich meines

70. Geburstages
möchte ich mich bei meinen Kindern, Schwieger- und
Enkelkindern, Verwandten, Bekannten, Nachbarn und
Freunden recht herzlich bedanken.
Ebenfalls danke ich dem Ökumenischen Wanderverein
Greußen, der Freiwilligen Feuerwehr Clingen und den
Mitgliedern der katholischen Pfarrgemeinde Greußen für
die überbrachten Glückwünsche.
Ein großes Dankeschön auch an das Team des ıRatskeller„
Clingen für die tolle Dekoration und die sehr gute

Bewirtung meiner Gäste.
Bedanken möchte ich mich auch bei
meinen Musikern Stephan Kauf-
mann und Philip Heigener sowie
dem ıFamilienchor„ aus Sonders-
hausen, die meiner Feier einen
würdigen Rahmen gaben.

Ursula Bohne
ClingenClingenClingenClingenClingen, im Januar 2009

Anfertigung von:

• Tor- und Zaunanlagen
aller Art sowie
Spezialvergitterungen

• Kunstschmiedearbeiten

Krackenhofgasse 89
99634 Gangloffsömmern
Tel.: 03 63 76 - 5 00 71 + Werkstatt 5 06 42

Fax: 03 63 76 - 5 37 65 • Funk: 0172 - 2 70 96 20
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Danksagung
Ihr sollt nicht um mich weinen, ich habe ja gelebt.
Der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt
Glaubt nicht, wenn ich gestorben, dass wir uns ferne sind.
Es grüßt euch meine Seele, als Hauch im Sonnenwind.
Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh,
send´ ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, allerbesten Oma und
Uroma, Schwägerin und Tante

Margarete Czichon  geb. Range

Tief bewegt von den vielen Beweisen der Achtung und Verehrung,
aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck, liebevoll
geschriebene und gesprochene Worte, Blumen und Geldzu-
wendungen, sowie durch die persönliche Teilnahme an der Trau-
erfeier möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekann-
ten und Nachbarn bedanken. Unser Dank gilt ebenfalls Frau
Pastorin Heckert für die tröstenden Worte des Abschiedes,
dem Bestattungshaus Udo Kriese, Greußen, dem Blumenhaus
K. Hering für die würdige Ausgestaltung der Trauerfeier, Frau
Dr. I. Jordan für die langjährige Betreuung, der Volkssolidarität
Clingen sowie dem Team von W. Meißner Ratskeller Clingen.

In dankbarer Erinnerung

ihre Kinder
Karin Nottrodt und Familie
Erika Herzog und Familie
Helga Krautwurst und Familie

Clingen, Greußen und Erfurt, im Januar 2009

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Danksagung

     Ein gutes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen,
     zwei nimmermüde Hände ruh'n.
     Meine Kräfte sind am Ende,
     nimm mich, Herr, in deine Hände.

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, die uns durch
stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen und Geldzu-
wendungen sowie persönliche Teilnahme an der Trauerfeier
für unsere liebe Mutter

Lisbeth Minner
entgegengebracht wurden, möchten wir uns auf diesem Weg
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten so-
wie Frau Dr. Jordan ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Heinrich für seine zu
Herzen gehenden Worte, Daniel Skor für das Läuten, dem
Bestattungsinstitut Mlicki für die würdige Ausgestaltung der
Trauerfeier und dem Gastwirt Herrn Meissner mit Tochter
für die ausgezeichnete Bewirtung unserer Trauergäste.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
ihre dankbaren Kinder
im Namen aller Angehörigen

Topfstedt, im Januar 2009

Ab sofort nehmen wir Ihre
Bestellungen für

Pflanzkartoffeln entgegen.
Sorten:  Agila, Karatop, Valisa, Gala,
Adretta, Alegria, Laura, Agria, Solara

Nordhäuser Str. 71
Greußen
         03636/ 7602-10

Danksagung

vorüber ist, was du empfunden,
was dir das Leben schwer gemacht.
Vorüber sind die Leidensstunden,
die du soviel hast durchgemacht.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner Lebens-
gefährtin, unserer herzensguten Mutter und Schwiegermutter,
allerbesten Oma, Schwester, Tante und Cousine

Monika Henning
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderen Dank an Frau Dr. Hagen, dem Sozialkonzept
Greußen, Herrn Schleenvoigt für seine tröstenden Abschieds-
worte und dem Bestattungsinstitut Hettler für die würdige
Ausgestaltung der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
ihr Lebensgefährte
ihre Kinder und Enkelkinder
im Namen aller Angehörigen

Greußen im Januar 2009

Ein herzliches

  Dankeschön!
Anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen
Verwandten, Freunden und Bekannten
für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke bedanken.
Mein besonderer Dank gilt meiner Tochter Kerstin
für die gute Unterstützung, dem Bürgermeister, Herrn
Steinmetz sowie der Kirchgemeinde Greußen.

   Helga Ernst
Greußen im Januar 2009

Ein herzliches

  Dankeschön!



Clingen
Markt 17

● Sämereien und Knollen
von Chrestensen
eingetroffen!

nehmen wir Ihre Bestellung gern entgegen.

  03636/
705162

Inh.Susann Koch

am 14.Februar

Zum

Getränkefachmarkt
Angebote vom 05.02. - 18.02.2009

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€11,99

Kleiner Klopfer

Mixkarton

25 x 0,02

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,15/l
€ 7,49

Leikeim

          Premium

€11,49

 €10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Licher Pils

          + Export

Praxisurlaub
vom 12.02.2009
bis  16.02.2009

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstr. 1
Vertretung:

Allgemeinmediziner am Ort

Nachmieter gesucht für
2-Raum-Neubauwohnung in
Greußen. Tel.: 03636/ 792803
oder 0173 7998385

Truheneckbank mit Auszieh-
tisch und 2 Stühlen, Farbe
Eiche rustikal, Massivholz, zu
verkaufen. P.n.V.,
Tel.: 03636/ 703626 n.17 Uhr

Krombacher

             
     Pils

12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,19/l

Rudolf Quelle

Spritzig + Still

€ 1,59

Neunspringer

         Cola

€ 6,99
20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,70/l

 €14,49
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,45/l

Paulaner

Hefe-Weissbier

+ Glasuntersetzer

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

Apoldaer

Biere
+ 1 Push UP

Öffner

Ölbadeofen mit Badewanne;
2 Bdeöfen, 3,7 kW; 2 Badeö-
fen 3,8 kW; 1 Waschbecken
mit Unterbeckenboiler; 1
Toilettenbecken mit Spül-
kasten; 1x10l Gasflasche; 1
Farbfernseher, 35er Bild, mit
Receiver + Sat-Schüssel;
P.n.V.; Tel.: 0 36 36/ 70 30 18

Verkaufe Schlachtschwein
1,80€/1kg und Nagelbinder.
Tel.: 03 63 70/ 4 18 56

Alles rund um den Verleih
von PC-, PS2 Games und DVD

ab sofort auch Play-Station 3-Spiele
im Sportpark Greußen

www.mediathek-greussen.de

Verlegung von Fliesen, Platten und NatursteinVerlegung von Fliesen, Platten und Naturstein
• Komplettbadsanierung

• Trockenbau

• Silikonverfugung

• Planung und Beratung

Bachgasse 8
99634 Gangloffsömmern
Tel. 03 63 76/ 5 29 48
Mobil 0172/ 9 04 72 71
e-mail: MaikFliesen@aol.com

Maik EisenkrätzerMaik Eisenkrätzer
Fliesenleger


